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Präzisierungen zu Düngung und Pflanzenschutz im Rebbau: 

 Die geltenden Richtlinien finden sich in den aktuellen KIP-Richtlinien für den ökologischen Leis-
tungsnachweis (ÖLN) siehe unter www.la.sh.ch > Direktzahlungen > Ökologischer Leistungsnachweis > 
Downloads 

 Bodenprobenergebnisse sind bei der Düngerbemessung und in der Nährstoffbilanz zu berück-
sichtigen. Jeder Bewirtschafter hat pro Standortgemeinde seiner Rebparzellen mindestens 
eine gültige Bodenanalyse aus dem Oberboden vorzuweisen. Bodenanalysen im Unterbo-
den sind nur bei einer Neubestockung oder nach 30 Jahren bei bestehenden Rebbergen vorzu-
nehmen. Sollte keine gültige vollständige Bodenanalyse vorhanden sein, muss eine solche spä-
testens bei der nächsten periodischen Bodenanalyse erstellt werden. 

 Reine Rebbetriebe haben jährlich eine einfache Düngerbilanz zu rechnen und für die Kon-
trolle bereitzuhalten. Dazu entweder das Handformular auf Seite 5 dieses Betriebsheftes ver-
wenden oder die Excell-Tabelle unter www.la.sh.ch, > Weinbau >Beratung Weinbau >Downloads, her-
unterladen und ausfüllen. 

 Gemischte Betriebe mit Reb- und Acker-/Futterbau verwenden weiterhin die normale 
Suisse-Bilanz und haben die einfache Düngerbilanz auf Seite 5 nicht auszufüllen. Bitte beach-
ten, dass für den Rebbau bei der Suisse-Bilanz die Bodenprobenergebnisse für P2O5 mitberück-
sichtigt werden müssen! 

 Die Broschüre von Agroscope "Pflanzenschutzmittel für den Rebbau 2023 - 2024" kann unter 
www.la.sh.ch >Weinbau >Beratung Weinbau >Downloads, eingesehen werden. 

http://www.la.sh.ch/
http://www.la.sh.ch/
http://www.la.sh.ch/
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Spritzplan Total Fläche Reben…...... Aren  

 

X = Vollwirkung, (X) = Teilwirkung,  = Nebenwirkung 

 
 
 

Nr. Teil- 

fläche  

* 

 

ja/nein  

Datum Stadium Mittel inkl. Zulassungsnummer 

  (W-Nummer) 

Verbrauch Krankheiten - Schädlinge 
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in Liter/ha 
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* Bei Teilflächenbehandlung: GB Nr. der Parzellen angeben 

Nr. GB Nr. 
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Spritzplan 

Total Fläche Reben…...... Aren  

 

X = Vollwirkung, (X) = Teilwirkung,  = Nebenwirkung 

 
 
 

Nr. Teil- 

fläche  

* 
 

ja/nein 

Datum Stadium Mittel Verbrauch Krankheiten - Schädlinge 
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Eingesetzte Dünger und Nährstoffe auf der gesamten Rebfläche  

Parzellen angeben bei 

Teilflächen-Düngung 

Datum Düngerarten mit Gehalten 
in % (soweit bekannt) 

Mengen 
total 

Nährstoffmengen total 

N P K Mg 

  Handelsdünger, 
auch organische (kg) 

     

        

        

        

        

        

        

        

  
Mist/Kompost/Gülle (m3) 

     

        

        

        

  
Stroh (Ballen) 

     

  
Blattdünger (Liter oder kg) 

     

        

        

        

Gesamtsumme Nährstoffeinheiten (kg):     

Nährstoffeinheiten pro ha (kg):     

Übertrag der gesamten Nährstoffmenge für gemischte Betriebe in die Suisse-
Bilanz, für reine Rebbetriebe in die Düngerbilanz nach VITISWISS auf Seite 5 

dieses Betriebsheftes oder auf Excell-Tabelle unter www.la.sh.ch  
 
 

http://www.la.sh.ch/
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Seite 5 

Düngerbilanz nach VITISWISS für reine Rebbetriebe (Excel-Tabelle verfügbar unter www.la.sh.ch, Rubrik Beratung/Info Rebbau) 
 

Fläche
Nr. Aren N P2O5  K2O   Mg    N P2O5  K2O   Mg

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Totale Fläche Aren: TOTAL BEDARF:

Menge Einheit pro 100 kg
kg N P2O5  K2O   Mg N P2O5  K2O   Mg

Uebertrag des Ueberschusses aus dem Vorjahr (nicht für Stickstoff)

Im nächsten Jahr zu verrechnen (nicht für Stickstoff)

Gesamte in diesem Jahr berechnete Nährstoffzufuhr

N P2O5  K2O   Mg

Maximaler möglicher Ueberschuss (in %) 10 10 10 10

Parzellenname

Nährstoffbedarf in kg 

pro Parzelle

kg für das Jahr

(Wert A)

Nach Bodenanalyse 

korrigierte Norm pro ha
Parzelle, Produktionseinheit

   (Wert B)

 A Total Bedarf (-)

 B Gesamte in diesem Jahr berechnete Nährstoffzufuhr (+)
 = Bilanz des Betriebes

Bilanz

Bilanz in % des Total Bedarf >> Ueberschuss (+),  Mangel (-)

Effektiv eingesetzte Dünger (Daten von Seite 4)
Bemerkungen

Einheiten pro ha effektiv ausgebracht

http://www.la.sh.ch/
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Einsatz von Herbiziden 

Datum Parzellen angeben bei Teil-

flächen-Einsatz von Herbiziden 

Herbizidanwendungen 
(Produkte) 

Präparatmenge 
insgesamt kg/Liter 

Behandelte 

Fläche 

     

     

     

     

 
 
 

Befalls- und Fallenkontrollen (präventiv) 

Datum Zeitpunkt 
Stadium 

Schädling oder Krankheit Befund 

 Herbst oder 
A* 

Schwarzfleckenkrankheit  

 A* Rote Spinne  

 A* Kräuselmilbe  

 E Kräuselmilbe  

 E + G Rote Spinne  

 Spätsommer Gemeine Spinnmilbe  

 L Sauerwurm (Falter/Woche) 1)         2)         3)         4)          
 

*beim Schnitt 
 Befunde auch notieren, wenn kein Problem!  

 
 
 

Besondere Vorkehrungen oder Ereignisse 
Raubmilbenansiedlung, Ertragsregulierung (Trauben ausdünnen),  

Winterfrost, Frühjahrsfrost, Hagel etc.
 

Datum Arbeiten / Massnahmen / Ergebnisse 

 Raubmilbenansiedlung (ja/nein)? 

 wenn ja, von aussen oder innerhalb Betrieb? 

 angesiedelte Fläche im laufenden Jahr (Aren)? 

 Total besiedelte Fläche mit hoher Raubmilbendichte (Aren)? 

 Frost? 

 Hagel? 

 


